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Herren Kreisliga B Gr. 2

TTC Wurmlingen II : TT Heuberg (SG) II 
Samstag, 18.03.2023, 18:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TTC Wurmlingen II gegen TT 
Heuberg (SG) II

Im Spiel der Herren Kreisliga B Gr. 2 traf der TTC Wurmlingen II am vergangenen Samstag im 16.
Saisonspiel auf TT Heuberg (SG) II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
32:30 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Engel / Matz, welches durch
diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Bemerkenswert war, dass TT Heuberg
(SG) II dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Beim 3:0-Erfolg gegen Pfenning / Küchler zeigten Engel /
Matz ihren Gegnern die Grenzen auf. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Lacko /
Lackova beim letztendlich klaren 0:3 gegen Mattes / Sprich. Ohne Satzgewinn für Schlecht / Rapp
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Sassu / Geiger. Da war final wirklich nichts zu
holen. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Tibor
Lacko machte dagegen mit Leo Sprich beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Keinen Zähler beisteuern konnte Waldemar Engel im Match gegen Ulrich Mattes, das 0:3
verloren ging. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der
Reihe. Zwischenzeitlich konnte Harald Schlecht zwar einen Satz gewinnen, verlor am Nachbartisch
das Spiel gegen Lorenzo Sassu, in dem er eigentlich als Favorit gehandelt wurde, aber trotzdem mit
1:3. Jonas Matz kam mit der Spielweise von Martin Pfenning am Tisch indessen gut zu Recht und
musste schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte
als umkämpft einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Im Anschluss ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Zwar brachte Marcel Küchler Thomas Rapp
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Thomas Rapp mit 3:1 durch.
Zwischenzeitlich konnte Maria Lackova zwar einen Satz gewinnen, verlor anschließend die Partie
gegen Sven Geiger aber trotzdem mit 1:3. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 4:5. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Tibor Lacko und Ulrich Mattes
entschieden, das Tibor Lacko letztendlich gewann. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-
Bilanz von Lacko nun bei 22:6. Es dauerte eine Weile, bis Waldemar Engel seine 2:3-Niederlage
gegen Leo Sprich hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das
als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Sprich
endete. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Harald Schlecht bei der knappen Niederlage im
fünften Satz gegen Martin Pfenning. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Schlecht nun bei 10:15, während
Pfenning bislang 12 Siege und 10 Niederlagen zu verzeichnen hat. Vor dem Duell der beiden Vierer
stand es somit 5:7. Völlig ungefährdet war daraufhin der Sieg von Jonas Matz gegen Lorenzo Sassu
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 9:11, 11:8, 11:5 nicht verloren. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Auf Grundlage dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 16:5 (Matz) und 5:4 (Sassu). Unglücklich war
Thomas Rapp danach in der Begegnung gegen Sven Geiger, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Durch diesen Sieg
weist die Saison-Statistik von Geiger nun 6 Siege, bei 9 Niederlagen aus. Kaum gefährdet war
wiederum der 3:0-Erfolg von Maria Lackova gegen Marcel Küchler. Durch diese Niederlage liegt
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Küchler nun bei einer Bilanz von 0:5 seit Beginn der Saison. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Beim Erfolg von Engel / Matz gegen Mattes / Sprich konnte nur der erste Satz nicht gewonnen
werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Dieser
Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Durch dieses Unentschieden hat der TTC Wurmlingen II in der Saison nun 4 Saison-Siege, 9
Niederlagen bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 01.04.2023
gegen die TG Schwenningen IV bevor. Für TT Heuberg (SG) II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TV Aldingen III am 01.04.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 6:24
geht.

 Statistik:
 TTC Wurmlingen II

Doppel: Engel / Matz 2:0, Lacko / Lackova 0:1, Schlecht / Rapp 0:1 
Einzel: T. Lacko 2:0, W. Engel 0:2, H. Schlecht 0:2, J. Matz 2:0, T. Rapp 1:1, M. Lackova 1:1 

 TT Heuberg (SG) II
Doppel: Mattes / Sprich 1:1, Pfenning / Küchler 0:1, Sassu / Geiger 1:0 
Einzel: U. Mattes 1:1, L. Sprich 1:1, M. Pfenning 1:1, L. Sassu 1:1, S. Geiger 2:0, M. Küchler 0:2


